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Gnôme et Rhône (später oft Gnome et Rhône, eigentlich Société des Moteurs Gnôme et 

Rhône) war ein französischer Hersteller von Flugmotoren. Die Firma ging 1915 aus dem 

Zusammenschluss der beiden vorher unabhängig von einander arbeitenden Motorenfabriken 

Gnôme auf der einen und Le Rhône auf der anderen Seite hervor. 

 

In der zweiten Hälfte der dreißiger Jahre entstanden die Motoren 14 M und 14 N, die bis 

gegen Ende des Zweiten Weltkriegs gefertigt wurden. Diese beiden Motoren musste die 

Firma in der Zeit der deutschen Besatzung für die Verwendung in deutschen Flugzeugen 

weiterbauen. Der z.B. in der Potez 63 eingebaute Motor 14 M wurde nun verwendet bei den 

Flugzeugen Gotha Go 244 und Henschel Hs 129 B. Wie bei Gnôme et Rhône meist üblich, 

gab es auch hier zwei Ausführungen, eine mit der Bezeichnung 04, bei der die Luftschraube 

gegen den Uhrzeigersinn drehte, während sie bei der Ausführung 05 im Uhrzeigersinn lief. 

Dasselbe galt für den Motor 14 N, der in den Ausführungen 48 und 49 in den Transportern 

Messerschmitt Me 323 eingebaut war. Hier wurden, als Besonderheit, komplette Triebwerke 

mit ihrer Verkleidung verwendet, die zur Verwendung entweder in der Bloch 175 oder in der 

LeO 45 gebaut worden waren. Auch die in der Leistung weiter verbesserte Ausführung 14 R 

wurde noch in Me 323 eingebaut. 

 

Die Hs 129 B-1 sie war mit in Frankreich in großer Zahl erbeuteten Gnome-Rhone 14M 

Sternmotoren ausgerüstet. 

 

 

 
 

Henschel Hs 129 



 
www.cockpitinstrumente.de 

 



 
www.cockpitinstrumente.de 



 

 
www.cockpitinstrumente.de 



 

www.cockpitinstrumente.de 



 

 

www.cockpitinstrumente.de 



 

 

www.cockpitinstrumente.de 



 

www.cockpitinstrumente.de 



www.cockpitinstrumente.de 



 

www.cockpitinstrumente.de 



 

www.cockpitinstrumente.de 



 

 

www.cockpitinstrumente.de 



 

www.cockpitinstrumente.de 


